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Behind the Picture – Gesichter mit Geschichten

Türkei

Die Türkei erstreckt sich geographisch über 
zwei Kontinente. Anatolien ist der asiatische 
Teil und umfasst 97% der Landesfl äche. Die 
Türkei grenzt im Westen an das Ägäische 
Meer, im Süden an das Mittelmeer und im 
Norden an das Schwarze Meer. Die Türkei 
hat Grenzen zu acht Nachbarländern: Grie-
chenland und Bulgarien im Nordwesten, im 
Nordosten Georgien, Armenien und Aser-
baidschan, im Osten Iran und im Süden Irak 
und Syrien.

Die Türkei hat ca. 83 Mill. Einwohner, davon 
9,7 Mill. im europäischen Teil. Im Ballungs-
raum Istanbul leben 20% der Bevölkerung. 
Weitere Millionenstädte sind u.a. Anka-
ra (Hauptstadt), Izmir und Antalya. In den 
60er, 70er und 80er Jahren verließen Mil-
lionen Türken ihr Land als Arbeitsmigranten 
oder politische Flüchtlinge. Aktuell leben 
nach Angaben des UNHCR Anfang Dezem-
ber 2019 in der Türkei 4,1 Mill. Flüchtlinge 
und Asylsuchende,   davon   3,6  Mill.  syrische 

Flüchtlinge. Die Bevölkerung besteht zu 70 
bis 81% aus Türken, die größte Minderheit 
bilden die Kurden mit 9 bis 14%. Nach staat-
lichen Angaben sind 99% der Bevölkerung 
Muslime, davon 82% Sunniten.

Aus dem Zerfall des Osmanischen Reichs 
ging 1923 unter Führung von Mustafa Ke-
mal Atatürk die Republik Türkei hervor, deren 
Präsident er von 1923 bis 1935 war. Im Laufe 
seiner Amtszeit führte er tiefgreifende Re-
formen im politischen und gesellschaftlichen 
System durch, die die Türkei in einen moder-
nen säkularen Staat nach westeuropäischem 
Vorbild verwandelten. Der Islam als Staatsre-
ligion wurde 1928 per Verfassungsänderung 
aufgehoben. Zurzeit ist Recep Tayyip Erdo-
gan Staatspräsident in einem mit viel Macht 
ausgestatteten Präsidialsystem. Die Türkei ist 
u.a. Mitglied der NATO, der Vereinten Nati-
onen, der G20 Staaten, der OECD und seit
1999 EU-Beitrittskandidat.
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Seit Bestehen der Türkei gibt es politische und 
militärische Konfl ikte mit der kurdischen Be-
völkerung und ihren Organisationen. Dieser 
Konfl ikt verbunden mit Krieg und Terror hat 
seit 1984 zu über 45.000 Todesopfern ge-
führt. Politisch äußert sich der Konfl ikt durch 
das Verbot der kurdischen Sprache und Kul-
tur, die Au� ebung der Immunität kurdischer 
Abgeordneter, die Absetzung gewählter kur-
discher Bürgermeister und die Verhaftung 
kurdischer Politiker.

Präsident Erdogan verfolgt seit einigen Jah-
ren eine Politik der ReIslamisierung. Sie 
macht sich im Erziehungs- und Bildungswe-
sen und durch Einschränkungen der Presse- 
und Meinungsfreiheit bemerkbar.

Im Juli 2016 scheiterte in der Türkei ein 
Putschversuch. Präsident Erdogan beschul-
digte seinen ehemaligen politischen Partner, 
den islamischen Prediger Gülen und stellte 
noch in der Putschnacht fest, dass der Putsch 
ein Geschenk Gottes sei. Er nutzte die Ge-
legenheit, um mit echten und vermeintlichen 
Gegnern abzurechnen. Zehntausende wur-
den verhaftet, 100.000 Personen aus dem 
Staatsdienst entlassen. Große Teile der Justiz 
werden zu willfährigen Instrumenten der Re-
gierung gemacht. Auch nach Au� ebung des 
Ausnahmezustands 2018 hat der Druck auf 
Andersdenkende nicht nachgelassen.

Die Türkei als Herkunftsland von Asylbewer-
bern in Deutschland stand 2019 an dritter 
Stelle hinter dem Irak und Syrien. Das BAMF 
registrierte bis 2015 jährlich etwa 1800 Asyl-
bewerber, 2016 waren es bereits 5742 und 

im Jahr 2019 11423 Schutzsuchende aus der 
Türkei.

Verwendete Quellen.Wikipedia, Der Tagesspiegel 15.7.2019 „ War-
um der Putschversuch die Türkei weiterbeschäftigt“, Deutschland-
funk Hintergrund 5.11.2020 „ Türkei-Wie Erdogan die Justiz um-
baut“, manager magazin 18.7 2016 „Das große Saubermachen“
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